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Call for papers 
Hellenistische Philosophie  

 
Gründungsworkshop der AG „Philosophie im Hellenismus“ der GANPH 

14.-16.09.2023 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

 
 
Obwohl niemand bezweifelt, dass die Zeit des Hellenismus eine bedeutende Phase in der 
Philosophiegeschichte darstellt, findet sie oft nicht die Aufmerksamkeit, die sie verdient. 
Gerade im Rahmen der GANPH scheint die Hellenistische Philosophie bislang eher unter-
repräsentiert. Die Arbeitsgemeinschaft „Philosophie im Hellenismus“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, dieser relativen Vernachlässigung abzuhelfen. Sie will eine Plattform für den wissen-
schaftlichen Austausch bieten und so die Diskussion zur Hellenistischen Philosophie inner-
halb der GANPH fest etablieren. Nicht zuletzt wendet sie sich an Nachwuchswissenschaft-
ler:innen, die in diesem Bereich arbeiten möchten. 

Die AG geht von der Prämisse aus, dass der Hellenismus keine in sich geschlossene Epoche 
darstellt. Vielmehr beeinflussen die philosophischen Perspektiven der Vorsokratiker und der 
klassischen Antike die Entwicklung der Philosophie im Hellenismus ebenso, wie sich Ansätze 
aus der Zeit des Hellenismus auf die weitere Geschichte der Philosophie auswirken, so etwa 
auf die Philosophie in Rom oder die Philosophie der Spätantike. Dieser geistesgeschichtlichen 
Tatsache will die Arbeitsgemeinschaft „Philosophie im Hellenismus“ gerecht werden und zur 
weiteren Erforschung dieses wichtigen Gebietes beitragen.  

Für den Gründungsworkshop der AG ist eine möglichst große thematische Breite angestrebt. 
Daher sind Beiträge aus allen Bereichen der Philosophie (theoretisch wie praktisch) und zu 
allen philosophischen Strömungen aus der Zeit des Hellenismus erwünscht. Die Vorträge 
von 35-40 Minuten Länge können auf Deutsch oder Englisch gehalten werden. 

 
Abstracts von 1-2 Seiten sollten unter Angabe des Namens und der institutionellen 
Anbindung bis zum 15.02.23 an philipp.bruellmann@uni-heidelberg.de und 
george.karamanolis@univie.ac.at geschickt werden. 
 
Leitung der AG und Organisation der Tagung: 
PD Dr. Philipp Brüllmann, Philosophisches Seminar der Universität Heidelberg 
Assoz. Prof. Dr. George Karamanolis, Institut für Philosophie der Universität Wien 
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